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Berlin, 17.12.2011
Hallo liebe Leute,

wir laden euch herzlich zum

Workshop „Arbeitsvermittlung für behinderte und chronisch
kranke Hochschulebsolventen"
im Jugendgästehaus Hauptbahnhof, Lehrter Straße 68, 10557 Berlin,

am 17.-19. Februar 2012,
ein. Der Workshop beleuchtet die relevanten arbeitsmarktpolitischen Instrumente für behinderte und chronisch kranke HochschulabsolventInnen. Insbesondere soll auf die Instrumente der Integrationsfachkräfte (IFK) eingegangen werden, die für die besondere Zielgruppe der schwerbehinderten Menschen zur Verfügung stehen sowie darauf, welche zusätzlichen Möglichkeiten schwerbehinderte Menschen haben (Persönliches Budget oder Eingliederungsleistungen). 

Problemlagen und aktuelle Geschehnisse sollen dabei Berücksichtigung finden. 
Der Workshop soll im Sinne der Hilfe zur Selbsthilfe einen Überblick über die Instrumente der Vermittlung geben sowie ihre Praktikabilität und Grenzen zeigen. Aktuelles und rechtliche Änderungen werden mit einbezogen.

Viele Grüße
Arnd Hellinger und Hannah Davina Küßner 
Programm des Workshops

 „Arbeitsvermittlung für behinderte und chronisch kranke HochschulabsolventInnen“ 
Jugendgästehaus Hauptbahnhof, Lehrter Straße 68, 10557 Berlin
17.-19. Februar 2012 
Vorläufiges Programm

(Planungsstand 14.12.2011)

- Zeitangaben noch disponibel -

	Freitag, 17.02.2012
	

	Bis 17.00 Uhr
	Anreise und Zimmerzuteilung

	17.00 – 17.15 Uhr
	Kurze Vorstellung der Teilnehmenden sowie des Tagungsprogramms

	17.15 – 18.30 Uhr
	Vortrag und Diskussion:

„Arbeitsweise und Hilfsmöglichkeiten der Zentralstelle für Arbeitsvermittlung (ZAV) für beeinträchtigte AkademikerInnen“

(Referent: Torsten Prenner, ZAV Bonn)

	18.30 Uhr
	Abendessen

	 20.00 Uhr
	Mitgliederversammlung der BAG Behinderung und Studium e.V.

(offen für Interessierte)

	Samstag, 18.02.2012
	

	Bis 10.00 Uhr
	Frühstück

	10.00 – 11.15 Uhr
	Vortrag und Diskussion:

„Das JobCenter – auch für uns kompetent? Arbeitsweisen und Möglichkeiten der Vermittlungsstellen vor Ort“

(Referentin: Esther Schmidt, JobCenter Dortmund)

	11.15 – 11.30 Uhr
	Kaffeepause

	11.30 – 12.30 Uhr
	Sammlung und Auswertung von Erfahrungsberichten zur Jobsuche mit Beeinträchtigung

( auf Wunsch; Einzelberatung durch Frau Schmidt

	12.30 – 14.00 Uhr
	Mittagspause

	14.00 – 15.30 Uhr
	Vortrag und Diskussion:.

„Ich bekomme kein BAföG/kein Stipendium mehr, und nun?“ Finanzierungsmöglichkeiten über ALG2 oder Grundsicherung für beeinträchtigte Studierende gegen Ende des Studiums

(Referent/in: N. N.)

	15.30 – 16.00 Uhr
	Kaffee und Kuchen

	16.00 – 18.00 Uhr
	Arbeitsgruppen

( Rollenspiel „Gespräch mit Arbeitsvermittler/in“.

( Erarbeiten politischer Forderungen zur Finanzproblematik,

( Erarbeiten politischer Forderungen zur Arbeitsvermittlung

( Vorbereiten einer Pressemitteilung über den Workshop

	18.00 Uhr
	Abendessen

	20.00 Uhr
	Kneipentour in Berlin-Mitte (optional)

	Sonntag, 19.02.2012
	

	Bis 10.00 Uhr
	Frühstück und Räumung der Zimmer

	9.30 – 10.00 Uhr
	Tagungsbüro (Erstattungsanträge für Reisekosten u. Ä.)

	10.00 – 11.15 Uhr
	Vorstellung der AG-Ergebnisse und „aktuelle halbe Stunde“

	11.15 – 11-30 Uhr
	Kaffeepause

	11.30 – 12.30 Uhr
	Schlussrunde mit Resümee der Teilnehmenden

	12.30 Uhr
	Mittagessen und Abreise


Wegbeschreibung

mit dem Auto

Siehe: maps.google.de
mit Bahn und Bus

Ca. 700m vom HBF zu Fuß.

Bis Berlin Hauptbahnhof, dann am Nordausgang (Europaplatz) raus. Nach links laufen (HBF im Rücken). Die Invalidenstraße überqueren und die nächste Straße rechts abbiegen: Lehrter Straße.

Hinweise zu den Reisekosten
· Übernachtung und Verpflegung in der Jugendherberge werden übernommen. Solltest du/solltet ihr trotz dieser verbindlichen Anmeldung nicht erscheinen ohne dich/euch 3 Tage vorher abzumelden, müssen wir euch die Storno-Gebühren der Jugendherberge berechnen.
· Fahrtkosten können wir erstatten, wenn ihr keinen anderen Träger (wie den AStA) dafür findet. Dies gilt immer für Bahnfahrkarten der 2.Klasse auf der günstigsten Strecke (es sei denn, eine andere Strecke ist deutlich schneller). Fahrkarten 1. Klasse, für Nachtzüge oder andere Züge mit besonderem Tarif sowie Flüge können nur nach vorheriger Absprache erstattet werden, wenn der Normalpreis der 2. Klasse nicht überschritten wird.

· Macht die Behinderung die Nutzung eines eigenen PKW notwendig, können wir nach Absprache eine Kilometerpauschale erstatten. Die Tatsache, dass der PKW benutzt wurde, muss begründet und, z.B. durch eine Quittung einer Tankstelle von der Wegstrecke, belegt werden. 

++++ Weitergabe erwünscht! ++++ Weitergabe erwünscht!   ++++ Weitergabe erwünscht ++++!


